
Besprechungen

Pädagogik

Neues Pädagogisches Lexikon. Hrsg. V, Hans alpädagogik (leider eın wen1g „schema-
(J3ROOTHOFF und Martın STALLMANN. Stutt- tisch“), Zukunft
gart Kreuzverlag 1971 1346 Lw 84,— Wenn nıcht ZUE Sprache kommt, WOTL-

Die Vorläuter dieses „Neuen Pädagogischen ber 199823  3 1n einem solchen Lexikon SEIN Prä-
Lexikons“ erschienen 1961 und 1964 (vgl die 71ses lesen würde, der Nn Problem-
Besprechungen 1n dieser Zschr. 169 11961/62] kreis der antiautoritäiären Erziehung, die Re-

nalssance der proletarischen Erziehung (aus733 un 175 11964/65] 397 f.) Der NCUC,
fangreichere Band wıll eine Art 7 wischen- der Weıimarer Zeıt) und die unterschiedlose
bilanz des heutigen Entwicklungsstands der Anwendung des Begriffs „Emanzipation“, mi1t
Pädagogik zıehen. Dabe]j gestehen die Her- dem eine Politisierung des Erzie-
ausgeber 1M Vorwort, da{fß S1C die Verpflich- hungsbereichs „erkämpit“ werden oll ber
tung gegenüber der christlichen Tradıtion Neu insgesamt sind die Informationen des Lex1-
bestimmen un: der nNeUCIEN theologischen Re- kons auf der Höhe der Zeıt. Die jeweils e1nN-

ZCHNHOMMEN! Position 1St 1n Problemiragenflexiıon entsprechend darstellen möchten. Ge-
mä{iß diesem Vorhaben führt ein umfassender ausgeglichen, daß INa  3 diesen Band wiederum
Beıtrag „ Theologie un Pädagogik“ bıs einem Tistlı Oriıentierten Päidagogen und

1n das zentrale Problem der Religions- Erzieher sehr empfehlen kann.
pädagogik e1in, eın Beıtrag, der wI1ie alle kon- Bleistein SJ
fessionell relevanten Stichwörter VO  - einem
evangelıschen und einem katholischen eli-

BALLAUF, Theodor SCHALLER, Klaus Päd-g10nspädagogen ertafßt wurde.
Verglichen miıt der vorhergehenden Aus- ag0gik. Eine Geschichte der Bildung und Er-

gabe der umfangreiche Teıl „Geschichte zıehung. Bd Freiburg: Alber 1973 887
(Orbis Academicus.) Lw. 28,—.der Pädagogik“ und „Bildungswesen der Lan-

der WCg. Statt dessen wurden diese Fach- Dıie GRSLEN beiden Bände dieser eschıiıchte
der Pädagogık wurden 1n dieser Zeitschriftgebiete exemplarısch 1n das Lexikon einge-

bracht, eLtwa2 1m Artikel ber Rousseau und bereits besprochen (188 1970 140 J} Der
er den Neuhumanismus bzw. über das stattliche dritte Band, der sıch MIt der Ge-
Schulwesen der DDR und der USA Vieltäl- schichte der Bildung und Erziehung 1M

und Jahrhundert beschäftigt, umfaßtr einentige Informationen werden über 1NCUC Pro-
bleme der Päidagogik geboten: Affektbildung, großen Zeitraum pädagogischer Entwicklun-

430 und Probleme: VO  3 Friedrich Schleier-
autogenes Training, Curriculumforschung, Ju- macher biıs Altfred Petzelt. Wiıe bereits 1ngyendhilfe, Kreatıivıtät, Kybernetik und Päd- den beiden erstien Bänden erganzen jeweıilsag0ogik, Motivatıon, Psychoanalyse und Päd- typische Zıtate aus den Werken der Pädago-ag0g1k, Rolle, Theorie der ule Diese kleine
Auswahl AaUus Stichwörtern macht schon SCIH die historischen Berichte und pädagogi-

schen Entwürte. Erfreulich 1St diıesem Band
deutlich, da{fß rnoderne Erkenntnisse der So- eın Doppeltes: Daifß auch die aus dem ka-
z10logie, Sozialpsychologie, Psychoanalyse, der tholischen Raum stammenden Päidagogen w1e
Schultheorie und der Schulpolitik vorgetragen Kolping, Don Bosco, Montessor1
und 1n die überkommenen Konzeptionen har- uUuSW, ausführlich ZUr Sprache kommen; da{fß
monısch eingearbeitet werden ohne die Ba- die für die heutige antıautorıitäre bzw. Pro-
lance 7zwiıschen Empirie und philosophisch- letarische Erziehung ZU Klassenkampf
theologischer Reflex1ion Aaus dem Gleichgewicht wiıchtigen utoren w 1e Rühle, Hoernle,

bringen. Wiıchtige Themen wurden VO  } Bernteld und eıch vorgestellt und
Fachleuten Sanz Neu erarbeitet, eLIwa2 Pädago- ritisch bewertet werden. Gerade 1n letzterem

wiırd die Aktualität des Bands erkennbar.yische Anthropologie, Familie, Freizeıit, EXU-

FÜ


